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a)  Migrations- und Identitätsforschung
Historische und aktuelle Konzepte zur Kultur-, Heterogenitäts- und Migrationsforschung; Selbst- und 
Fremdwahrnehmung, Zugehörigkeiten und Identitäten; interkulturelle Kommunikation, Formen von 
Diskriminierung; Sprache(n) – Macht – Bildung.

 
b)  Zweitspracherwerbsforschung/Mehrsprachigkeitsforschung
Modelle des Spracherwerbs; Grundlagen der Mehrsprachigkeitsforschung; Sprachstandsdiagnostik unter 
Berücksichtigung von Sprachvergleich; innere und äußere Mehrsprachigkeit als Potenzial; Konzepte der 
Language Awareness.

 
c)  Sprachsystem und Sprachgebrauch (einschließlich kontrastiver Sprachbetrachtung)
Sprachwissenschaftliche Grundlagen des Deutschen unter besonderer Berücksichtigung 
zweitsprachdidaktischer Aspekte (insbesondere im Hinblick auf die Anwendung im Unterricht und in der 
Sprachdiagnostik) sowie deren Reflexion; Deutsch im Kontrast mit anderen 
Sprachsystemen/Sprachtypologie.

 
d)  Mündlichkeit und Schriftlichkeit im Unterricht
Hörverstehen und Sprechen in der Zweitsprache sowie Ansätze zur Förderung der Mündlichkeit; 
Produktion und Rezeption von Texten unter Berücksichtigung verschiedener Textformen, sprachlicher 
Handlungen und sprachlicher Routinen; Ansätze zur Lese- und Schreibförderung; kulturelles und 
ästhetisches Lernen mit Texten und weiteren Medien unter Berücksichtigung analytischer und didaktischer 
Aspekte aus der Perspektive des Deutschen als Zweitsprache.

 
e)  Sprachvermittlung und Lernen in interkulturellen Kontexten
Strukturelle Modelle der Beschulung von Lernenden mit Deutsch als Zweitsprache; Bedarfs- und 
Lernstandsanalyse für den Deutsch als Zweitsprache-Unterricht und Regelunterricht; didaktische Ansätze 
des Lehrens und Lernens der Zweitsprache, Vermittlung der einzelnen sprachlichen (Teil-)Kompetenzen, 
Förderung der Aussprache, Alphabetisierung und Schrift(sprach)erwerb; didaktische Konzepte des 
sprachsensiblen fachlichen Lernens schulform- und fächerübergreifend; Umgang mit Fehlern; Analyse und 
Reflexion von Lehrwerken und Unterrichtsmaterialien, Einsatz von (digitalen) Lehr- und Lernmedien.

 


